
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Eltern,

als leitende Ärztin der Neuropädiatrie des 
Neurologischen Rehabilitationszentrums Frie-
dehorst heiße ich Sie herzlich willkommen.

Seit mehr als 35 Jahren begleiten wir als 
anerkannte Spezial-Einrichtung zur neuro-
logischen, neuropädiatrischen bzw. neu-
roorthopädischen Rehabilitation betroffene 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsenen 
auf ihrem Weg.

Ihr Kind kommt in einer sehr besonderen  
Lebenssituation zu uns, in der es individuelle  
und kompetente Unterstützung benötigt.  
Diese erhält es bei uns!

Unser Angebot umfasst das Spektrum von 
der neurologischen Frührehabilitation bis zur 
schulischen bzw. beruflichen Wiedereinglie-
derung. In enger Absprache mit der zuwei-
senden Klinik begleiten wir Ihr Kind und Sie 
in dieser schwierigen Lebensphase mit hoher 
fachlicher Kompetenz. Unser Team erstellt 
für Ihr Kind einen individuellen Therapieplan, 
der sowohl die speziellen gesundheitlichen 
Herausforderungen als auch die individuellen 
Wünsche berücksichtigt.

Unser oberstes Ziel ist die bestmögliche In-
klusion und Reintegration Ihres Kindes in das 
gewohnte heimatliche und schulische Umfeld 
– auch über das Ende der stationären oder 
teilstationären Rehabilitation hinaus.

Herzlichst,
Ihre Dr. Wiebke Maroske
Chefärztin Neuropädiatrie

Neurologisches Rehabilitationszentrum 
Friedehorst ggmbH
Anfahrt über Holthorster Weg 
Rotdornallee 64
28717 Bremen 
T. +49 421 277437-0
F. +49 421 277437-509
info@hb.johanniter-kliniken.de
www.nrzfriedehorst.de

Anfahrt

Mit der Bahn (von Bremen-Hauptbahnhof)
Mit der Regionalbahn in Richtung Vegesack 
erreichen Sie in 13 Minuten den Bahnhof  
Bremen-Lesum. Folgen Sie der Lesumer Heer-
straße und biegen Sie dann rechts in den 
Holthorster Weg ein. Nach knapp 300 Metern 
finden Sie rechts die Einfahrt zum Rehabilita-
tionszentrum.

Mit dem Auto (aus Bremen)
Sie verlassen die A27 an der Abfahrt Bremen-
Nord und fahren links auf die A 270/B 74 
Richtung Bremen-Lesum. Nach ca. 2 km neh-
men Sie die Abfahrt Lesum/Platjenwerbe und 
biegen rechts auf die Rotdornallee. Nach ca. 
500 Metern fahren Sie an der Hauptzufahrt 
von Friedehorst vorbei um dann nach 200 
Metern (kurz vor der Esso-Tankstelle) in die 
Louis-Seegelken-Straße einzubiegen. Am Ende 
der Straße liegt links das Neurologische Reha-
bilitationszentrum.  
Für die Patientenanmeldung stehen Kurzzeit-
parkplätze zur Verfügung. Dauerparkplätze 
finden Sie auf dem großen Parkplatz an der 
Louis-Seegelken-Straße.

Gemeinsam
für Ihr Kind
Neurologische Rehabilitation
für Kinder & Jugendliche



Logopädie
In enger Zusammenarbeit mit den Eltern be-
handeln unsere Logopäden kindliche Sprach- 
und Sprechstörungen sowie Beeinträchtigun-
gen des orofazialen Traktes, beispielsweise 
Schluckstörungen. Dabei gehen wir mit spiele-
rischen Ansätzen besonders auf die kindlichen 
Bedürfnisse ein.

Physiotherapie
Stehen, sitzen, laufen lernen – mit Hilfe  
unserer Physiotherapeuten erlernt Ihr Kind 
wieder alltagsrelevante, motorische Fähigkei-
ten, damit es seinen Alltag wieder so selbst-
ständig wie mögliche gestalten kann. Anwen-
dungen aus den Bereichen Krankengymnastik, 
Sporttherapie, physikalische Therapie sowie 
Psychomotorik und Therapie im Schwimmbad 
kommen zum Einsatz. In der Einzeltherapie 
kommen bewährte Konzepte wie Bobath, Vojta 
und Cranio-Sacral-Therapie sowie Osteopathie 
zur Anwendung.

Ergotherapie
Unsere Ergotherapeuten unterstützen Ihr Kind 
dabei, seinen Alltag wieder so unabhängig wie 
möglich zu gestalten.  

Es kommen verschiedene Therapieverfahren 
wie z.B. die Forced Use Therapie, die Senso-
rische Integrationstherapie und alltagsorien-
tiertes Training zum Einsatz.

Neuropsychologie
Das Team unserer Neuropsychologie findet  
heraus, ob Ihr Kind Aufmerksamkeits-,  
Gedächtnis- oder Verhaltensstörungen hat. 
Diese behandeln wir spielerisch und am  
Computer. Ihr Kind soll künftig Anforderungen 
im Kindergarten oder in der Schule, in der 
Freizeit und der Familie bestmöglich bewältigen 
können. Bei vorliegenden Verhaltensstörungen, 
können Ihr Kind und Sie in der Kinderpsycho-
therapie lernen, das Verhalten zu ändern.

Zu unseren weiteren Therapieangeboten 
gehören u.a.:
• �Sozialpädagogik zum Trainieren der sozialen 

Kompetenz
• �Kunsttherapie
• �Tiergestützte Therapie
• �Orthesenversorgung
• �Hilfsmittelberatung und -versorgung
• �Berufstherapie ...

Klinikschule
In der Klinikschule fördern unsere Lehrerinnen 
und Lehrer Ihr Kind in den zentralen Schul-
fächern, um ihm nach der Rehabilitation die 
Rückkehr in den Schulalltag zu erleichtern.
In einer Diagnostikphase wird ein aktuelles 
Profil der schulischen Leistungsfähigkeit er-
stellt. Dabei sind nicht nur die Testergebnisse 
relevant, sondern vor allem Verhaltensmo-
dalitäten wie Aufmerksamkeit, Ausdauer und 
Arbeitstempo während der Testung. 

Die schulische Diagnostik in der Gruppe ist ein 
unverzichtbarer Teil der schulisch-neurolo-
gischen Rehabilitationsbehandlung.

Bei der Reintegration in den heimischen 
Schulalltag wird nach einer geeigneten Schul-
form gesucht, sowie in enger Zusammenar-
beit mit der Heimatschule, über die Empfeh-
lung von geeigneten Nachteilsausgleichen, 
ein praktikabler Schulbesuch organisiert.

Elternhaus
Kranke Kinder brauchen ihre Eltern.  
Wir bieten Ihnen verschiedene Möglichkei-
ten, wie Sie und Ihr Kind gemeinsam an der 
Rehabilitation teilnehmen können. Es gibt 
Rooming-In-Zimmer auf jeder Station.  
Alternativ haben Sie die Möglichkeit, separat 
in einem unserer freundlichen, behinder-
tengerechten Appartements im ca. 400 m 
entfernten Elternhaus zu wohnen.


